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Beginn der Brüſſeler Konferenz
Engliſche Hoffnungen Frankreichs Forderungen nach Aufgabe des deutſchen Widerſtandes die Beſetzung der letzten Haupkbahnlinien im Ruhrgebiet

Opfimismus in London
Vor Curzons Erklärungen im Oberhaus

Eigene Drahtmeldung
London 5 Juni

Die Daily News glauben daß eine Konferenz zwiſchen Frank
reich Jtalien Belgien und England noch Ende dieſer Woche
ſtattfinden werde Es ſei auch wahrſcheinlich daß die an der
Konferenz von Spa beteiligten Mächte nach einer vorbereitenden
Unterredung Deutſchland einladen werden Delegierte zu der Kon
ferenz zu entſenden Was den Standpunkt der engliſchen Regie
rung anbelangt warnen die Zeitungen davor zu glauben daß
Baldwin ſtarke Konzeſſionen über den Plan Bonar Laws hinaus
machen werde Die Morning Poſt erklärt daß Anzeichen für eine
endgültige Regelung des Reparationsproblems vorhanden ſeien
Die Aufgabe werde ſchwierig ſein aber Valdwin beſitze den Glau
ben und der Glaube ermögliche bekanntlich alles Der engliſche
Außenminiſter Lord Curzon wird heute im Oberhauſe eine wich
tige Erklärung über die Reparationspolitik des neuen Kabinetts
Baldwin und über deſſen Haltung in den bevorſtehenden Verhand
lungen abgeben Heute verlautet in gut unterrichteten Kreiſen
ba Bac Kenna bereits in der nächſten Woche das Amt des Schatz
janzlers übernehmen werde

Paris 6 Juni Eigene Drahtmeldung Der politiſche Re
datteur des Petit Journal Marcel Ray veröffentlicht heute
nen Voericht aus London über die Abſichten des neuen engliſchen
Kabinetts Es ſtände feſt daß der Gedanke und die Notwendig
ieit eines Moratoriums jedenfalls einen bedeutenden Platz in dem
engliſchen Plane beanſpruchen werde Es ſei wahrſcheinlich daß
Baldwin und feine Abgeſandten ſelbſt die Jnitiative ergreifen
und die allgemeine Unterhaltung veranlaſſen werden in deren
Verlauf ſie den Standpunkt Englands zum Reparationsproblem
auseinanderſegen werden Jm Hinblick auf das Sicherungsproblem
werde ſich Baldwin indes viel entgegenkommender zeigen und be
treffs der Röumung des Ruhrgebictes und der Frage des paſſiven
Widerſtandes zum mindeſten einen für die franzöſiſch belgiſche Re
gierung annehmbaren Geſichtspunkt einnehmen

Ueuer franzöſiſcher Vorſtoß
Beſetzung weiterer Bahnftrecken

GBetſenkrichen 6 Juni Eigene Drahtmeldung Der große
Zugriff der Franzoſen auf den mittleren Teil des Jnduſtriegebietes
hat heute morgen begonnen Schon kurz nach Mitternacht rückten
Abteilungen von franzöſiſchen Alpenjägern auf die Eiſenbahnlinie
HerneWanne Gelſenkirchen Hauptbahnhof Katernberg Alteneſſen
und beſetzten die geſamte Linie Gleichzeitig wurden ſämtliche
Eiſendahnet die ſich im Dienſt beſfanden feſtgenommen und im
Laufe des Vormitlags vor die Frage geſtellt ob ſie im Dienſte der
Franzoſen ihre Arbeit weiter ausüben wollen oder nicht Die
Vernehmungen der Eiſenbahner ſind noch nicht abgeſchloſſen Es
iſt felbſtverſtändlich daß nicht ein einziger dem franzöſiſchen Befehl
der auf allen Vahnhöfen angeſchlagen worden iſt nachkommen
wird ſondern eher die Drohung der Franzoſen abwartet Gleich
zeitig haben die Franzoſen auf den Vahnhöfen Befehle angeklebt
aus denen hervorgeht daß die Eiſenbahner ſich innerhalb 48 Stun
den den Franzoſen zwecks Arbeitsleiſtung zur Verfügung ſtellen
ſollen Das feindliche Kommando hat eine Verordnung erlaſſen
nach der Anſammlungen und Kundgebungen auf öffentlichen Plätzen
ſtrikte verboten ſind Falls ſie gegen das Verbot ſtattfinden ſollen
ſie vom Militär zerſtreut werden Mit der Beſetzung dieſer Linie
iſt der mittlere Teil des rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebietes
ieiner Eiſenbahnlinie beraubt worden
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Eſſen 5 Juni Von der einzigen noch beſtehenden Bahn
linie BergeborbegAlteneſſenDortmund ſind heute morgen durch
die Franzoſen alle Stationen beſetzt worden Damit iſt das
ganze Jnduſtriegebeit von Herne bis Duisburg und Düſſeldorf
auf den Verkehr mit der Straßenbahn angewieſen Die
Strecke HerneRauxel MengedeDortmund ſoll von den Franzoſen
militariſiert werden Die neue Beſetzung gilt der Ausbeutung
der Haldenbeſtände der Zechen Hibernig Zollverein Rhein
elbe Dahlhauſen Erneſtine Katernberg Helene uſw Die Eiſen
bahner von Alteneſſen auch die der übrigen Bahnhöfe wurden
diesmal von den Franzoſen nicht fortgewieſen ſondern mußten ſich
in Reih und Glied aufſtellen und ihren Namen und Wohnung an
geben wobei im Falle unrichtiger Angabe mit ſchwerer Straſe ge
droht wurde An der heute nacht von den Franzoſen beſetzten
Eiſenbahnlinie KölnMinden haben die deutſchen Eiſenbahner den
Dienſt eingeſtellt

Ein Kind von Franzoſen ermordet
Düſſeldorf 6 Juni Eigene Drahtmeldung Jm Düſſſel

dorfer Hafengebiet wurde heute der ſiebenjährige Hans Hermes
von einem franzöſiſchen Soldaten erſchoſſen Der Knabe r in
Geſellſchaft mit zwei anderen Kindern dem franzöſiſchen Soldaten
ugerufen Monſieur NRix Brot Der Franzoſe fühlte
ch dadurch beleidigt und ſchoß aus drei Meter Entfernung auf
en Knaben der in den Kopf r tot zu Boden ſtürzte Der

Täter wurde von h endarmen verhaftet Die deutſche
Polizei mußte eingreifen um ihn vor der Volfswut zu ſchützen

Jm einzelnen wird darüber noch gemeldet Franzöſiſche Sol
daten waren mit Aufladen von Stroh beſchäftigt Hinter dem

j dient und in der ein Bett ſteht

die verzweifelle Jagd nach Kohle

einen vergitterten Fenſter liegt eine Kammer die als Wachſtube
ein 2 Drei Kinder kamen nun beim

Spielen in die Nähe dieſes Fenſters ſahen herein und bemerkten
uf dem Bett einen Soldaten dem ſie im Scherz zuriefen Mon
eur nicht Brot Der Soldat ſagte Allez weg Die Kin

der machten aber nochmals denſelben Zuruf Darauf ſtand der
Soldat vom Bett auf nahm ſein Gewehr von der Wand und ſtellte
ſich in die Toreinfahrt Als die Kinder wiederkamen ſchoß er
Der auf die Entfernung von drei Metern abgegebene Schuß traf
den kleinen Hermes an der linken Schläfe und riß den ganzen
Hinterkopf weg Die Hirnſchale lag etwa einen halben Meter
von der Leiche entfernt Der Täter wurde von dem wachthabenden
Unterpffizier verhaftet

Poincare in Brüſſel
Eigene Drahtmeldung

Paris b Juni
Ueber das Programm der heute nachmittag in Brüſſel zu

ſammentretenden franzöſiſch beigiſchen Konferenz verlautet Nach
dem Eintreffen in der belgiſchen Hauptſtadt werden die franzöſi
ſchen Miniſter mit den belgiſchen Staatsmännern zu einer Vor
beſprechung um 3 Uhr zuſammentreffen um über einen Gedanken
gaustauſch über das Ende Mai nach Paris geſandte belgiſche Me
morandum einzutreten Jn Belgien nimmt man an daß London
und Rom der franzöſiſch belgiſchen Auffaſſung beitreten Die Kon
ferenz wird vom belgiſchen Geſichtspunkt aus folgende Reſul
tate haben 1 Man werde den Beſchluß Belgiens und Frankreichs
beſtätigen wonach mit Deutſchland erſt nach Einſtellung
des paſfſſiven Widerſtandes Verhandlungen aufgenommen
werden ſollen 2 Die Ruhrpyſänder werden erſt dann aus der Hand
gegeben wenn ſich die Gewißheit Zahlungsen zu erhalten ergeben
hat 3 Für ein definitives Ultimatum an Deutſchland ſoll die
Zuſtimmung Englands und Jtaliens gewonnen werden

c

Paris 6 Juni Eig Drahtmeldung Poincaré und die
übrigen Vertreter Frankreichs an der belgiſch franzöſiſchen Kon
ferenz reiſen heute morgen 10 Uhr nach Brüſſel ab wo ſie nach
mittags 2 Uhr ankommen werden Die Untoerredungen ſollen um
z Uhr beginnen und unter Umſtänden am Donnerstag fortgeſetzt

werden

das Rätſelrgien über die deutſche Vole

Ausländiſche Beeinflufſung
Eigene Drahtmeldung

Paris 6 Juni
Der Berliner Korreſpondent des Echo de Paris teilt zur neuen

deutſchen Rote folgendes mit Um das Angebot der deutſchen Re
gierung ſeinem Werte nach zu beurteilen iſt es notwendig daß
man ſich darüber klar wird daß Deutſchland auf der Grund
lage fremder Anweiſungen gehandelt hat Von maß
gebenden Stellen erfahre ich daß England Jtalien und Belgien
durch Vermittlung der Engländer guf die letzte Abfaſſung des deut
ſchen Memorandums Einfluß gehabt haben Es erſcheint auf
jeden Fall deutlich daß die Kreiſe der Wilhelmſtraße eine un
bedingte Zuverſicht an den Tag legen

Schädigung des engliſchen Handels durch
die Ruhrbeſehzung

London 6 Juni Eig Drahtmeldung Der Times wird
von ihrem Kölner Korreſpondenten geſchrieben daß die Lage des
engliſchen Handels im Ruhrgebiet ſchlechter als je ſei Die eng
liſchen Firmen bemühen ſich vergebens aus dem Ruhrgebiet Waren
heranzu bekommen Gegenwärtig verbieten die Franzoſen jede
Ausfuhr Die Bemühungen der britiſchen Handelsvertreter bei
den franzöſiſchen Offizieren ſeien bisher vergeblich geweſen Die
Franzoſen erklärten wenn die Deutſchen große Summen in eng
liſchem Geld erhielten ſo würde dadurch der vaſſive Widerſtand
nur verſtärkt werden

Berlin 6 Juni Eig Drahtmeldung Aus einzelnen
Berliner Aemtern der Reſchspoſt werden wilde Streiks der
Arbeiter ſpeziell der Telegraphenarbeiter gemeldet obgleich
die abgeſchloſſenen Lohnverhandlungen die Genehmigung der
Spitzenorganiſationen gefunden haben

Amerikaniſche Skudienreiſe ins Ruhrgebiet
Paris 6 Juni Eig Drahtmeldung Das Echo de Paris

teilt mit daß der frühere brinlandkommiſſion Noyes in Begleitung mehrer Herren in Koblenz
angekommen iſt wo er eine r w im Rheinland und im Ruhrgebiet leiten wird Er wird mit den oberſten
politiſchen und wirtſchaftlichen Kreiſen dieſer Gebiete in Fühlung
treten und gleichzeitig auch Unterſuchungen in den Arbeiterkreiſen
unternehmen

Der Prozeß gegen die Fechendirektoren vertagt Der neueProzeß gegen die Zechendirektoren die dem Befehl zur Aufnahme
der Kohlenlieferungen an Frankreich und Belgien nicht Folge
lofſſteten der morgen vor dem Werdener Kriegsgericht ſtattfinden
ſollte iſt aus unbekannten Gründen abermals verſchoben worden

Die neue deutſche Noke
Forderung einer Sachverſtändigenkommiſſion

Der Reichstag iſt geſtern nachmittag nach den Pfingſtferien
erneut zuſammengetreten Die Volksvertretung ſteht diesmal vor
beſonders ſchwierigen Aufgaben Allerdings ſind ſie zunächſt
interner Natur Die Ausſtrahlungen jenes Attentates auf die
europäiſche Ordnung das von Herrn Poincaré unternommen
worden iſt ſind kriſenhafter Natur Die Not im Lande iſt ins
Ungeheuerliche gewachſen und Regierung und Volksvertretung
müſſen ſofort unterſuchen wo der Hebel einzuſetzen iſt Daraus
ergibt ſich auch daß die Außenpolitik in den Reichstagsverhand
lungen zunächſt zurücktreten wird Die neue deutſche Ergänzungs
note iſt noch geſtern abend mit Kurier abgegangen Sie wird den
einzelnen Regierungen am heutigen Tage überreicht werden Das
Parlament iſt diesmal mit ihr nicht befaßt worden ſie wurde
nicht einmal dem Auswärtigen Ausſchuß des Reichstages vor
gelegt nur die Parteiführer die nacheinander empfangen wurden
kennen ſie Dieſe Vorſicht war nötig weil leider in letzter Zeit
die Jndiskretionen ſich geradezu gehäuft haben Auch diesmal
ſind die Grundzüge der Note vorzeitig bekannt geworden wenn
man auch über die Einzelheiten erſt Näheres aus ihrer amtlichen
Veröffentlichung erfahren wird Es darf als feſtſtehend ange
ſehen werden daß die neue deutſche Note die Nennung einer
Endſumme vermeidet und wenn auch das Angebot von Annui
täten erfolgt ſo iſt doch auf ihre Begrenzung gleichfalls verzichtet
worden Es kommt außerordentlich viel darauf an Herrn Poincarsé
ein abermaliges Entweichen ſo ſchwer wie möglich zu machen
Aus dieſem Grunde wird die deutſche Note auch den Vorſchlag
des Schiedsgerichtes wiederholen

Hier handelt es ſich ja ſchließlich nicht um einen Vorſchlag
der von uns ausgegangen iſt Regierungen die ein wichtiges
Wort bei der ganzen Reparationsfrage und ihrer internationalen
Regelung mitzureden haben ſind auf dieſen Ausweg verfallen
Zuerſt war es der amerikaniſche Staatsſekretär Hughes der die
Bildung einer internationalen Sachverſtändigenkommiſſion die
Deutſchlands Leiſtungsfähigkeit durch einen Schiedsſpruch ab
ſchätzen könnte vorſchlug Dann hat aber auch Lord Curzon
dieſen Vorſchlag aufgenommen Leider war jedoch dieſer Leiter
der engliſchen Außenpolitik etwas allzu ängſtlich vor dem raſen
den Poincars ins Mauſeloch gekrochen Die engliſche Antwort an
Deutſchland vermied ängſtlich jedes Eingehen auf unſeren Alter
nativvorſchlag des Schiedsgerichtes Jn England hat dieſes Gegen
teil von Zivilcourage der Regierung ziemlich ſtarke Kritik ein
getragen Das Kabinett Baldwin hat von vornherein obwohl
Lord Curzon gleichfalls ſein Außenminiſter iſt dem Gedanken der
Sachverſtändigenkommiſſion größeres Jntereſſe zugewendet und
man kann annehmen daß wenn Deutſchland jetzt trotz der Ab
lehnung durch Poincaré den Vorſchlag wiederholt ſehr klare Jn
formationen vorliegen müſſen die dieſe Wiederholung zweckmäßig
erſcheinen laſſen Es iſt natürlich eine Selbſtverſtändlichkeit daß
Deutſchland in einem ſolchen Schiedsgericht Sitz und Stimme
haben muß Denn ohne die ſtändige Unterrichtung durch ein deut
ſches Mitglied wäre ein Sachverſtändigenausſchuß gar nicht in der
Lage zweckmäßige Entſcheidungen zu treffen Jn welcher Weiſe
dagegen ein ſolcher Ausſchuß mit der Reparationskommiſſion in
Verbindung gebracht würde wäre nebenſächlich Mit Recht wird
in der deutſchen Ergänzungsnote das Schwergewicht auf die
Garantien gelegt Hier treten neben das Reich und die Länder
die deutſchen Produktivſtände Wenn überhaupt auf der anderen
Seite der Wille beſteht zu Verhandlungen zu kommen dann muß
die Bereitſchaft der deutſchen Wirtſchaft über den Friedensvertrag
hinaus Garantien zu geben die Geneigtheit zu Verhandlungen
ſtärken

Auf ſeiten der Entente iſt es beſonders England das eine
ſtark aktive Politik entfaltet um Frankreich an den Verhandlungs
tiſch zu bringen Das läßt ſich aus zahlreichen Symptomen er
kennen Der Premierminiſter Baldwin will offenbar zunächſt
Herrn Poincars für eine interalliierte Konferenz gewinnen Dieſe
kann der franzöſiſche Premierminiſter nicht gut ablehnen ohne
ſeine Verbündeten ſtark zu brüskieren Es würde dann der Faden
da wieder angeknüpft werden wo er beim Scheitern der Pariſer
Konferenz abriß Jnzwiſchen hat England in Rom und Brüſſel
ſtark vorgearbeitet Frankreich ſucht man neuerdings damit will
fährig zu machen daß von engliſcher Seite ein neues Garantie
angebot erfolgt Es ſcheint alſo daß der Sicherungspakt gleich
zeitig mit der Reparationsfrage auf der Konferenz der inter
alliierten Premierminiſter behandelt werden wird Wir dürfen
uns in Deutſchland nicht darüber täuſchen daß dieſe Methode
ſchwere Gefahren für uns in ſich birgt Denn Herr Poin
caré zuliebe will man die Deutſchen erſt dann zu Verhandlungen
hinzuziehen wenn ſich die Ententeſtaatsmänner geeinigt haben
Damit entſteht für uns naturgemäß wieder jene üble Situation
in der es ſich um Annehmen oder Ablehnen handelt Demgegen
über muß die Regierung ihre ernſteſte Tätigkeit darauf richten
Verhandlungen unter Gleichberechtigten herzu
ſtellen Das iſt gewiß nicht leicht aber durch diplomatiſche Vor
arbeit wäre es dennoch durchzuſetzen Deutſchland kann zu inter
nationalen Verk,andlungen nicht mit gebundenen Händen kommen
Auch wir haben unſere Forderungen zu ſtellen und es iſt unmög
lich die Roparatfonsfrage zu entſcheiden wenn Frankreich nicht

zuvor die barhariſchen Methoden der Tyrannei apfgibt à



Deutfſcher KReichskag
Allgemeine Pflichtverſicherung gegen Arbeitsloſigkeit

Berlin 5 Juni
Präſident Loebe eröffnet 3,20 Uhr die Sihung mit einer Anſprache
die Abgeordneten die ſich von ihren Plätzen erheben Er ſtellt feſt

daß der Rei tag ſich bald mit der ſchweren Notlage werde beſchäftigen
müſſſen in die weite Kreiſe unſeres Volkes durch den Markverfall und
die Preisſteigerung geraten ſind Die franzöſiſche Regierung hat ihre
Erpreſfſerpolitit in dem wichtigſten Teil des deutſchen Wirt
ſchaftsgebiets fortgeführt und hat ſie geſteigert bis zu gre maskierten
Totfchlägen und langjährigen Verurteilungen unſerer Landsleute Pfui

Unter dieſen Verhältniſſen leidet nicht nur das beſetzte Gebiet
Um ſo unerhörter iſt es wenn es Menſchen

gibt die in dieſer Lage rückſichtslos ihre Privatintereſſen
vertreten und Wucher treiben Lebhaſte ſtürmiſche ZuKimmung Dieſem Treiben muß entſchieden entgegengetreten werden
Erneuter Beifoll Die Regierung wird ſofort Maßnahmen ergreifen

müſſen um der Not zu ſteuern und dem Wucher Einhalt zu tun Der
Reichstag muß auf ernſte ſchwère Arbeit gefaßt ſein wenn es gelingen
ſoll der Kriſe Herr zu werden und dafür zu ſorgen daß Europa nicht
in Anarchie verſinkt Lebh allgemeine Zuſtimmung

Zur Tagesordnung bittet Abg Müller Franken Soz den Prä
ſidenten mit der Reichsregierung in Verbindung zu treten damit dieſe
ſich noch heute bereit erklärt eine ſozialdemokratiſche Jnterpel
Jation über die Markentwertung morgen zu beantworten

Abg Koenen Komm beantragt die Sitzung auszuſetzen und
die Regierung aufzufordern noch heute eine Erklärung über die neue
deutſche Note abzugeben Er erhebt Einſpruch gegen die Auflöſung der
proletariſchen Hundertſchaften Abg Fehrenbach Ztr erklärt
ſich damit einverſtanden daß die ſozialdemokratiſche Jnterpellation am
Mittwoch beſprochen wird Abgelehnt wird der Antrag Koenen
Komm die Regierung ſofort zu einer Erklärung über die Note zu

veranlaſſen Angenommen wird der Antrag Müller Soz mit der
Regierung wegen der ſozialdemokratiſchen Jnterpellation in Ver
bindung zu treten Das Spielkartenſteuergeſetz wird dem
Steuerausſchuß überwieſen Es folgt die erſte Leſung eines Geſetz
entwurfs über eine vorläufige Arbeitsloſenverſicherung Reichsarbeits
miniſter Dr Brauns empfiehlt die Vorlage Der Entwurf ſucht das
Problem grundſätzlich auf dem Wege des Verſicherungszwanges zu
löſen Verſichert werden nur die Arbeitnehmer Neu eingeführt wird
die Kurzarbeiterunterſtützung Der vorliegende Entwurf ſieht eine all
gemeine Pflichtverſicherung vor Es handelt ſich nur um
eine vorläufige Verſicherung wieweit ihre Beſtimmungen für die Dauer
erhalten werden können muß erſt die Erfahrung lehren Einige
Gruppen von Arbeitnehmern ſind ausgenommen weil teils bei ihnen
kein Bedürfnis für die Verſicherung vorliegt teils die Durchführung
bei ihnen ſchwierig iſt Die Beiträge ziehen die Kranken
kaſſen ein die Kontrolle haben die Arbeitsnachweiſe Neue Ve
hörden entſtehen alſo ngöt Ein Drittel bringen die Arbeit
geber ein Dritt71 die Arbeitnehmer und den Reſtdas Reich auf Die produktive Erwerbsloſfenfürſorge bleibt be
ſtehen Der Geſetzentwurf wird dem ſozialpolitiſchen Ausſchuß über
wieſen Der Präſident ſchlägt vor die nächſte Sitzung am Mittwoch
um 2 Uhr abzuhalten Dr Braun s erklärt

Rufe
ſondern das ganze Land

Reichsarbeitsminiſter Dr
daß die Regierung einig mit dem Reichstag in dem lebhaften Wunſche
ſei die außerordentliche wirtſchaftliche Notlage unſeres Volkes ein
gehend zu beſprechen Sie ſei daher bereit die ſozialdemokratiſche Jnter
pellation über die Teuerung und die Markentwertung um gehend
zu beraten bitte aber um einen Aufſchub von einem Tag damit die
nötige Fühlungnahme mit den verſchiedenen Miniſterien hergeſtellt wer
den kann Die Jnterpellation ſoll dann am Donnerstag beant
wortet werden Auf die Tagesordnung der Mittwochſitzung werden
geſetzt das Weinſteuergeſetz die Neuordnung der Strafgerichte und kleine
Vorlagen

Die hohen Holzpreiſe vor dem Landtag
Jn der Dienstagsſitzung des Landtages ſagte bei der Beratung

der Fortverwaltung Miniſter Dr Wendorf den Beamten und
Arbeitern innerhalb des Forſtreſſorts die im Ruhr gebiete
und in den beſetzten Gebieten in ihrer Vaterlandsliebe alle Drang
alierungen Einkerkerung Ausweiſung uſw willig auf ſich genomn
men haben unter dem lebhaften Beifall des Hauſes den Dank der
Staatsregierung Aus dem Hauſe ſchloß ſich der Abg Barteld
Hannover Dem dieſer Dankſagung an Redner forderte da
der Staat verbilligtes Holz für das Zeitungsgewerbe für Handwerker und Kleinbetriebe ſowie für Siehlungeewecke zur Ver
fügung ſtelle Auch für die ärmere Bevölkerung müſſe das not
wendige Brennholz zu verbilligten Preiſen geliefert werden Abg
Graf Stolberg Wernigerode D Vp legte die Gründe dar
für die Höhe der Holzpreiſe die übrigens außer im Dezember unv
Anfang Januar weit unter den Weltmarktpreiſen ſich bewegt
hätten Sie liegen in der geringen Einfuhr in dem großen Breng
holzverbrauch in den hohen Frachten und in dem berufsfremden
Händlertum Fortſetzung der Beratung Mittwoch 12 Uhr

DTII

Nene Zuſammenſköße in Leipzig
Leipzig 5 Juni Der Dienstag iſt in Leipzig im allgemeinen

ruhig verlaufen wenn ſich auch eine gewiſſe Nervoſität bemerkbar
machte Eine Anzahl Kaffeehäuſer und Geſchäfte im Stadtinnern
hat ihre Lokale aus Vorſicht ganz geſchloſſen oder die Aus
lagen aus den Schaufenſtern genommen und dieſe durch ein Eiſen
gitter geſichert Die Polizei hat erhöhte Alarmbereitſchaft Eine
Verſammlung von Arbeitsloſen und Kommuniſten die heute vor
mittag auf dem Platze vor dem Reichsgericht ſtattfand verlief ohne
Zwiſchenfall Nach der Verſammlung zog ein Trupp nach dem
Volkshauſe Eine dort anweſende Abteilung berittener Schutz
voltzei verhinderte Ausſchreitungen und zerſtreute jede Anſamm
lung Landespolizei hat den Schutz des Volkshauſes übernommen
Auf dem Auguſtusplatz ſammelte ſich gegen Abend wieder eine

nnd

Von deutſcher Seele
Zur Erſtaufführung von Hans Pfitzners gleich

namigem Werk
Von K Balthaſar Ammendorf

Nicht äußere Not allein drückt uns zu Boden im tiefſten Mart
krankt unſere deutſche Seele Alle Haſt und Unraſt im Guten und
Böſen täuſcht nicht darüber hinwez iſt vielmehr das Fieber dieſer
Krankheit Jn heißer Sehnſucht verzehrt ſich die deutſche Seele
Sie ſucht inneren Frieden und Freiheit ſucht ſich ſelbſt ihr Ur
bild den Quell darin ſie ſich ſpiegele und an deſſen Trank ſie
geneſe Wo dieſer Quell letzten Endes zu finden iſt wir wiſſen s
Doch mannigfach ſind die Wege

Auch nach den Freiheitskriegen blieh der Friede ein frommer
Wunſch der deutſchen Seele Der politiſchen Wirren müde flüch
teten viele ins Reich der Kunſt Dichtung und Muſik voran bautengoldene Zauberbrücken der rauhen Wirklichteit zu enteilen Von

der Gegenwart kehrte man zur guten alten Zeit zurück vom Alter
zur ſchönen Jugend Ueber die unfreundliche Umgebung hinweg
flog der Geiſt in ſtille Märchenfernen aus dem dichten Menſchen
Zewühl in die geheimnisvolle Natur aus dem grellen Tageslicht
in den Dämmerſchein lieblicher Träume Vor der Außenwelt die
Augen ſchließend und unter heiligem Gotterleben erſchauernd ver
ſenkte ſich die Seele ins eigene Jnnere Ueber Not und Tod
ſchwang ſie ſich enpor ins Reich der Unendlichkeit Das alles
faſſen wir in dem Wort Romantik zuſammen Romantik iſt fein
fühlig gemütstief ſchwärmeriſch fromm mehr oder weniger
myſtiſch ein Stück deutſcher Seele

Ein Ureigener unter unſeren romantiſchen Dichtern iſt Joſ v
Eichendorff In der Schweſterkunſt der Muſik ſteht zu ſeiner Zeit
keiner ihm näher als Rob Schumann heutigen Tages Hans
Pfitzner beiden am nächſten Von deutſcher Seele nennt Pfitzner
ſein neueſtes Wert im Umertitel eine romantiſche Kantate Ur
ſprünglich ſollte dieſes opus 28 Eichendorffiana heißen Tatſäch
lich iſt der Text ein hier und da gepflückter Blumenſtrauß Eichen
dorffſcher Lieder und Sprüche denen man in der Sanzeskunſt bis
her kaum begegnete Daß die beiden Hauptüberſchriften Menſch
und Natur und Leben und Singen tiefe Wechſelbeziehungenausſagen leuchtet ein Zwiſchen den einzelnen Stücken Lhtt rei

lich der ſtraffe Faden innerer Verbindung und Entwicklunggehört ja das Bruchſtückartige und Zuſammenhangsloſe eng

roße Menſchenmenge an Um 7 Uhr erſchien hier plötzlich eineKreirung von 20 bis 25 berittenen Schutzleuten um den Platz
u ſäubern Die Schutzleute wurden mit Pfeifen und Johlen empfangen und ritten ſchließlich da die Menge nicht gutwillig aus

einanderging mit gezogenem Säbel in die Menge hinein Da die
Polizeiabteilung zu ſchwach war mußte ſie ſchließlich un verrich
teter Sache wieder fortreiten verfolgt von der johlen
den Menge Später erſchien Schutzpolizei die mit Gummiknüppeln
die Menge zu zerſtreuen ſuchte Dieſe ſammelte ſich aber ſtets wie
der von neuem ſo daß es im Laufe des Abends wiederholt zu
Zuſammenſtößen mit der Polizei kam Es gab auch einige Ver
ſetzte Einige Verhaftungen wurden vorgenommen Die Zu
ſammenroktungen dauerten bis in die ſpäten Abendſtunden an
Die Straßen im Stadtinnern durchziehen verſtärkte Polizei
patryuillen Die Vereinigte Sozialdemokratiſche Partei Leipzigs
und das Gewerkſchaftskartell Leipzig berufen zum Mittwoch nach
mittag nach dem Augnſtusplatz eine Maſſenkundgebung ein um
gegen Ruhrabenteuer Jnduſtrieangebot und Wirtſchaftskriſe zu
proteſtieren

Ein Brief 400 Mark
Siebenfache Fernfprechgebühren

Berlin 5 Juni Während der Verkehrsbeirat des Reichs
poſt miniſteriums über die neuen Tarifſſätze Beſchluß faſſen
wollte wurde ihm bereits eine neue Vorlage unterbreitet die für
den 1 Juli d J weit höhere Sätze vorſieht Eine Poſtkarte im
Fernverkehr 200 Mark ein Brief bis 20 Gramm 490 Mark um
nur zwei Beiſpiele zu erwähnen das ſind Sätze die trotz der Mark
kataſtrophe als ſehr betrüchtlich anzuſehen ſind Die Poſtverwal
tung begründet dieſe Dinge damit daß ſie bisher der Geldentwer
tung der letzten Jeit noch bei weitem nicht in dem Maße Rechnung
rege hätte als dies nötig geweſen wäre Allerdings ergibt ein
ergleich der deutſchen Pofttarife mit denen des Auslandes bei

Zugrundelegung eines Dollarſtandes von nur 20 000 ein Zurück
bleiben der deutſchen Sätze Man muß jedoch bedenken wie ſchwer
der Verkehr durch die neuen Tarife belaſtet werden muß und ferner
daß wir ja nicht annähernd in den Preiſen für öffentliche Ver
kehrsmittel und Anſtalten eine Anpaſſung an die Geldentwertung
in ideglem Maße erſtreben dürſen Die Wirkung der Preiſe auf
die notwendigſten Bedürfnismittel wäre unter ſolchen Umſtänden
verhängnisvoll Für Paketſendungen wird das Zweifache für
Telegramme das Dreifoche und für die Fernſprechgebühren das
Siebenfache der jetzigen Gebühren feſtgeſetzt werden

Die Neuregelung der Begmkengrundgehäller
Berlin 5 Juni Der Reichsrat nahm in ſeiner heutigen

Sitzung die Vorlage betr 9 Ergänzung des Beſoldungsgeſetzes an
Danach werden die Grundgehälter der Beamten derart neu geregelt
daß die Teuerungszuſchläge his jetzt 17009 Prozent eingebaut
werden Die Grundgehälter werden höher bemeſſen und ſchließ
lich wird die Spannung zwiſchen den einzelnen Gruppen ausein
andergezogen Bei Einbeziehung der Teuerungszuſchläge wurde
eine Multiplikation mit 18 bzw mit 30 vorgenommen Die Frauen
zulage wurde auf 32 000 Mark erhöht Die Zulage für Verheiratete
wird auch auf kinderloſe Witwer ausgedehnt Sie ſoll außerdem
auch ſchuldlos Geſchiedenen gewährt werden Angenommen wurde
dazu noch ein Antrag Wüttemberg daß die vier unteren
Gruppen näher zufammengezogen und die Spannung
zwiſchen ihnen geringer wird

Nach den Vereinbarungen zwiſchen der Regierung und den
Organiſationen ſoll vom 1 Juni an eine Erhöhung des Teuerungs
zuſchlages um 1200 Prozent eintreten Der Reichsregierung iſt
von den Reichsratsausſchüfſſen die Ermächtigung erteilt worden
die Mehrbeträge ſofort auszuzahlen Nach dem Vorſchlag der
Regierung ſollen nun die neuen Sätze gleich in die erſte Vorlage
eingearbeitet werden

Der Münchener Hochverraksprozeß

Fäden nach Tſchechien

München 5 Juni Eigene Drahtmeldung Heute wurde
zunächſt der Angeklagte Berger der Kreisleiter von München des Bundes
Blücher vernommen Der Angeklagte erklärte er habe ſeine Truppe
bereitgeſtellt in der feſten Ueberzeugung daß es ſich um eine vater
ländiſche Aktion handele nicht aber um die Regierung zu ſtürzen
ſondern um ſie zu ſtützen gegen bolſchewiſtiſche Uebergriffe von Nord
deurſchland Von den Beſprechungen Machaus mit Richert habe er
nichts gewußt Er habe Machaus immer für einen ehrlichen Menſchen
gehalten Auf Empfehlung des Machaus habe er auf den Namen
Kreutzer eine Mitgliedskarte für den Bund Bücher ausgeſtellt ohne
aber zu wiſſen daß dieſer Kreutzer in Wirklichkeit ein Fran
zoſe ſei Er habe von Machaus vier Millionen Mark erhallen die
er aber nicht für ſich ſondern für Organiſationszwecke für den Bund
verwendete was er durch Belege beweiſen könne Er habe nicht ge
wüußt daß das Geld franzöſiſchen Urſprungs ſei ſondern geglaubt das
Geld ſtamme von rheiniſch weſtfäliſchen und oberfränkiſchen Jnduſtrie
kreiſen Es ſollte mit Zuſtimmung der verfaſſungsmäßigen Regierung
dieſer und dem Parlament eine militäriſche Diktatur zur Seite geſtellt
werden um den Bolſchewismus niederzuhalten Die Reichsregie
rung ſollte nattgenfalls nach München verlegtwerden bis wieder eine politiſche Klärung eingetreten ſei Sein
Streben habe immer nur der Bekämpfung des Bolſchewismus gegolten

zum Romantiſchen Wer Eichendorffs Stärke und Schwäche kennt
wine ungebundene dem Augenblick folgende von Bedingungen des
zweckſetzenden Willens uny der klar urteilenden Vernunft freie Art
zu dichten der wundert ſich nicht über die raſch wechſelnden Ein
fälle und Geſtalten iſt nie enttäuſcht faſt immer beglückt Un
geachtet der engen landſchaftlichen Grenzen und der gewiſſen
Gleichartigkeit von Bildern und Klängen bleibt Eichendorffs Dich
tung ſtets lebendig friſch und jung wie am erſten Tag Jmmer iſt
es ein Weben und Werden und Sichfortbewegen was ihn oft
dionyſiſch erregt ob er die Natur mit ihren Frühlingskindern oder
das junge Menſchenleben belauſcht ob er den dämmernden Morgen
oder die im Sternenreigen heraufziehende Nacht oder das Reich
der Ewigkeit begrüßt in der ja auch das Hoffen kein Ende nehmen
wird Kindlich fromm und rein iſt des Dichters Seele zuletzt
ſtimmen ihn alle Eindrücke zu andächtigem Gebet Jn ſeinem
Chriſtentum ein ſtreng gläubiger Katholik im Beruf ein pflicht
treuer Beamter in Geſinnung und Lebensführung ein wahrerEdelmann in ſeiner Hauslichteit Heimat und Vaterlandsliebe

ein echter Schleſier permag Eichendorff auch als Dichter immer
auf reine ſittliche Höhen zu führen Von deutſcher Seele ſpricht
Pfitzner nicht von der deutſchen Seele denn in ihrer Geſamt
heit erfaßt und erſchöpft auch der ganze Eichendorff die deutſche
Seele nicht Die ſtärkſten Leidenſchaften und mächtigſten Willens
antriebe läßt er vermiſſen Die Kämpfe und Leiden auf die er
herabſieht nehmen ſich nicht allzu ſchwer aus Was aber dem
Du fehlt kann die Tonkunſt ſtärker erfaſſen und eindrucksvoller
geſtalten
Daß Eichendorff dem Muſiker unmittelbar in die Hand

arbeiten mußte iſt zu natürlich Meiſter wie Mendelsſohn
Schumann Rob Franz und unter den neueren Hugo Welf
von den Sängern des Volkes gar nicht zu reden konnten an
ihm nicht vorüber Pfitzner ſchloß bereits in ſeinen erſten Kompo
ſitionen einen innigen Bund mit des Dichters Muſe So lange
die deutſche Seele lebt wird ſie ſingen vom Mühlenrad in einem
kühlen Grunde So lange es noch einen deutſchen Wald gibt wird
es widerhallen von der Jäger Abſchied und von dem Lied über
Täler weit und Höhen Und ſo lange noch ein Klavier im deutſchen
Hauſe ſteht werden die Mond und die Frühlingsnacht nicht ver
ſtummen Eichendorffs Phantaſie iſt auf das Akuſtiſche weit mehr
eingeſtellt als auf das Sichtbare Seine Sprache ſelbſt in der

iſt blühende Lyrik ſüßer Wohllaut und rhyth
miſches Tönen ein Widerhallen von all dem ewigen Singen und
Klingen Lachen und Weinen Juheln und Schreien Säuſeln und
Flüſtern Vlaſen und Stürmen Schnaufen Stampfen und Raſſeln

er niemals im Ernſt daran gedacht habe

andere

Es folgte die Vernehmung des Angeklagten Munk Auch dieſer hevt
hervor daß er ſtets der Meinung war es handele ſich um eine Ab
wehraktion gegen den von Norddeutſchland drohenden Bolſchewismus
Munt hatte enge Beziehungen zum Rechtsrat Dr Kuehles der ihm ein
mal andeuntete daß man ihn brauchen würde wegen ſeiner guten Be
zjiehungen zu tiſchechiſchen wirtſchaftlichen Krei en insbeſondere mit
den Kohlengeſellſchaften Kunehles machte ihn auch mit Fuchs bekannt
Er habe ſich damals bereit erklärt einen Herrn mit nach Prag zu nehmen
und ihn dort in den Miniſterien einzuſühren habe ſich aber ſtets ge
weigert eine Verbindung mit ſſchechiſchem Militär oder Politikern an
zubahnen Hierauf ſei ihm Major Mayr vorgeſtellt worden als der
Mann der mit nach Prag reiſen ſolle Er habe ihm das Einreiſeviſum
deſorgt und 500 iſchechiſche Kronen geliehen aber nicht auf das Geld ver
zichtet Fuchs ſei zu ihm gekommen und habe ihm geſagt es ſei nun
älles in Ordnung Mit Hitler ſei man einig Fu habe da
bei 100 e e r r hege u r rätte 3 Schluß gab der Angeklagte noch eine cr d daß eine ſolche Aktion zuſtande
käme Angeklagten geſchloſſen

10 Prozent Aktien in ausländiſchen Beſiß

i über die wmißlungene MarkDie Unterſuchung her g

Hierauf wurde die Vernehmung des

Verlin 5 Juni Eig Zrahtme dungene Reichsausſchuß
gen der Marknterſüchung der Vorgänge die zum Fe ngeführt haben legte der Reichskommiſſar an der

Börſe Geheimrat Lippert dar der ſogenannte Einbruch in die
Stüßungsaktion habe vom Auslande ſeinen Ausgang genommenJan e i das Jnland nexpös geworden und habe vgrſucht
ioeder Deviſen zu kaufen Auf eine Frage des Abg Robert
Schmidt KSoz erwidert Reichsbankpräſident Havenſtein daß
die Deviſeſibeſtände die unſere Wirtſchaft überhaupt hat beſon
ders im Auslande mit einer Summe von zwei Mil liarde n
Goldmart keineswegs unterſchätzt wahrſcheinlich aber ſehr
Uberſchätzt ſein dürften Wir haben den Begriff der Zahl ver
loren Zwei Milliarden Goldmark ſind hei einem Dollarſtande
von 75 000 Mark 36 Billivnen Papiermark Der geſamte Geld
umlauf in Deutſchland beträgt 712 Villionen Papiermark alſo
nur ein Fünftel dieſer Zahl Ein Deviſenbeſtand von zwei Milli
arden Goldmark würde das zwölffache der geſamten Kreditoren
der deutſchen Bankwelt ſein Der heutige Kurswert des geſamten
deutſchen Aktſenkavitals beträgt ungefähr acht Milliarden Gold
mart Nach der Schätzung von zwei Goldmilliarden würde der
Devifenbeſtand alſo ein Viertel des ganzen Aktienkapi
als ausmachen Von einer Ueberverſorgung der Banken mit
Denen könne nicht die Rede ſein Bankier Loeb gab zu daß
die Deviſenheſtände der Banken in normglen Zeiten bedeutend ge
ringer geweſen ſind Heute ſei es aber für ſie eine Notwendigkeit

B für Saiſonverkäufe und Käufe Auf eine Frage des AbgSan ch D Vpt erwiderte der Sagchverſtändige daß er anläß
lich einer Anfrage des Engländers Keynes die geſamten Deviſen
und Notenbeſtände in Deutſchland höchſten auf 1 Milliarden
Goldmark geſchätzt habe darunter 500 Millionen in Noten Bei
1sfacher Geldentwertung bedeutet das neun Billionen Papiermarr

Auf eine weitere Frage erwiderte Reichsbankpräſident Havenſt ein daß Depiſen gekauft werden müßten aus den von der
Reichsbank zur Verfügung geſtellten Krediten darüber beſtehe kein
Zweifel Wenn aber in der Preſſe der Meinung Ausdruck eben
worden ſei daß die echlelſreditt der Reichsbank eine onderer
Faktor geweſen ſind der dazu wirkte die genannten Möglichkeiten
in großem Maße zu verſtärken o könne er dieſe Frage aus vollſter
Ueberzeugung verneinen Die Diskontoerhöhungen der Reichsbank
ſeien große

Warnungsſignale an die deutſche Wirtſchaft
und andererſeits Zeichen der immer mehr zunehmenden Verarde der deutſchen Wirtſchaft Wir haben geglaubt wirkſamer
als mit der Diskontſchraube durch ſcharfe Kreditbeſchränkungen por
zugehen Unſere ganze Stützungsaktion hatte mit den verhäng
nisvollen Faltoren zu kämpfen daß wir auf der einen Seite ver
ſuchen mußten die Mark an uns zu ziehen und andererſeits durch
die weltpolitiſchen Verhältniſſe gezwungen waren ungemeſſene
neue Geldbeträge in den Verkehr zu werfen Havenſtein erklärte
er ſchäße die Verſchuldung Deutſchlands abgeſehen von den Repa
rationskaſten auf rund dreiviertel Goldmilliarden Das Aus
fand verfüge über etwa zehn Prozent des deutſchen tie nbeſitzes Das mache etwa 809 Goldmillionen
aus Der Verkauf deutſchen Grundheſitzes an Ausländer werde
auf 500 bis 609 Goldmillionen geſchätzt Abg Helfferich

Dnatl ſtellt feſt daß mithin 800 bis 900 Goldmillionen zu dem
Defizit von 2 Milliarden hinzukämen Abg Dern burgDem macht darauf aufmerkſanm daß außerdem 26 Prozent vom
Wert aller Waren die nach England gingen auf Grund der Reco
voryAct an England zu zahlen ſind daß ſie nach engliſcher Mit
teilung mehr als die Geſamtkoſten Englands inDeutſchland für die Beſatzung uſw betragen AbsHelfferich folgert aus der Unmöglichkeit dieſes r efizit der
n delsbi n ren die re ortge rer neverkäufe im Auslande und einen dauerndenden Kurs der Mark Die Reichsbank habe ſich alſo da ſie

bei der Zahlungsbilanz nichts anderes konnte auf untergeordnetétechniſche Mittel bei ihrer Stützungsaktion heſchränken müſſen Er
heſtreitet daß die Jnflation die Wurzel alles Uebels iſt Der
Eeldumlauf betrug am 26 Mai 7 Billionen Mark Das ſeien
bei einem Entwertungsfaktor von 15 900 in Goldmark 500 Milli
onen Mark Vor dem Kriege habe der Geldumlauf jedoch etwa

Milliarden betragen Jnfolgedeſſen könne von einer Jnflatior
eigentlich gar nicht die Rede ſein Reichsbanfpräſident Havenſteir
ſtimmte dem zu Am Mittwochvormittag ſoll die Exöcterung der
Frage der Kreditgewährung in einer neuen öffentlichen Sitzunz
fortgeführt werden

Lettland verweigert den Ruhrkindern die Einreiſe Das lett
ländiſche Kabinett beſchloß das Geſuch des deutſchen Geſandten
um Genehmigung zur Einreiſe von etwa 300 Kindern aus dem
Ruhrgebiet nach Lettland abzulehnen

r r r

vermag erum den Dichter her Selbſt der ſchweigenden Kreatur
noch Stimmen abzulauſchen

Jn Pfitzners Kantate ſtellt ſich Eichendorffſche Dichtung in
modernem Gewande dar ebenſo großartig als ſchlicht ebenſo fünſt
lich kompliziert als zart und duftig Aller Jmpotenz der Futu
riſten zum Trotz wandelt der Meiſter auch hier lediglich die von
dem höheren Gebot der Wahrheit von ſeinem ſtarken künſtleriſchen
Willen und Können gezeichneten Pfade Unerſchöpflich iſt ſeineErfindungsgabe und Phantaſie Bei allem Aufgebot von Sängern

großem Chor und vier Soliſten ruht der Schwerpunkt der Kan
tate ſcheinbar in dem äußerſt anſpruchsvollen inſtrumentalen Teil
Was das geſungene Wort ausgeſprochen nimmt das mit allen
Farben malende Orcheſter ſtimmungsvoll weiterſpinnend und ver
tiefend a uf Symphoniſche Orcheſterſätze wie Der Tod als
Poſtillen und Ergebung reihen ſich unſerer großen Programm
muſik würdig an und die feierliche Huldigung von Chor Soli und
Orcheſter an die Nacht gehört zum Erhabenſten was auf dem
Grunde des deutſchen Hymnus und Chorals gewachſen iſt Hier
erlebt die Seele ein wirkliches Gottbegegnen in ehrfürchtigem Er
ſchauern

Den Hallenſern iſt Pfitzner nach Perſon und Muſik kein Frem
der Und von Eichendorff ſollte jedes Schulkind wiſſen daß er in
Halle ſtudiert und auf die alte Saaleſtadt mit der Burg überm
Tale das begeiſtertſte Loblied geſungen hat Seitdem in allen
Landen ſah ich nimmer die Welt ſo ſchön Ach wäre es doch heute
noch ſo oder würde es wieder wie einſt Von deutſcher Seele
wollen Eichendorff und I guer demnächſt in Halle uns Kunde
bringen nachdem das aufſehenerregende Werk erſt in wenigen
deutſchen Städten und in Neuyortk aufgeführt worden iſt Tun
wir denn den deutſchen Worten und Klängen weit unſere Ohren
und Seelen auf zu einer Zeit wo Natur und Kunſt in harma
niſchem Einklange unſer Volk zu neuem Hoffen erwecken und b
leben wollen

Rückkehr Artur Schnabels in den Konzertſaal Der bekannte
Pianiſt Artur Schnabel der ſich mehrere Jahre aus der Oeffent
lichkeit zurückgezogen hat wird demnächſt wieder auf dem Podium
der Konzertſäle erſcheinen Der erſte deutſche Klavierahend des
Künſtlers findet in München ſtatt

Oberrheiniſches Kirchenmuſikfeſt Jm Kuppeldom zu St
Blaſien im Schwarzwald wird am 14 und 15 Juli unter

e einer alten fürſtäbtlichen Tradition zum
Male ein Oberrheiniſches Kirchenmuſikfeſt geſeiert werden
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